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Gemeindebrief 

„Denn uns ist ein Kind geboren …“ 
Jesaja 9,5 



WORT ZUM MONAT 

 

Liebe Geschwister, 
 
es hätte so ein schönes Fest werden können: Ein junges, 
glückliches Paar, das sich im gemütlichen Zuhause über ihr 
erstes Kind freut. Sie sind umgeben von stolzen Großeltern, 
Onkeln und Tanten. Weihnachten als Fest der Familie. Das Kind 

ist auch noch etwas Besonderes. Es wurde schon 700 Jahre vor seiner Geburt 
angekündigt, u. a. als „Wunder-Rat“, „Gott-Held“, „Friede-Fürst“. Außerdem war 
noch von einem Königreich die Rede (Jes 9,5 ff). 

 
Die Realität sieht anders aus und irritiert: Es ist nicht das Fest der Familie. Maria 
und Josef bekommen ihr Jesuskind nicht im Kreis von Verwandten und Freunden. 
Sie sind nicht zu Hause, nicht mal in der Nähe. Nichts ist vorbereitet. Keiner freut 
sich, dass sie da sind. Lediglich ein schäbiger Stall und eine Futterkrippe (das 
stachlige Stroh weist auf die spätere Dornenkrone hin) wird ihnen zur Verfügung 
gestellt. Hier kommt dann zwischen Tieren und Schmutz ein Kind zur Welt. Die 
Verfolger, die es töten wollen, sind auch schon auf dem Plan. Es mag absurd 
klingen, aber dieses Kind ist Gott! „Gefeiert“ wird mit Fremden, mit ungebetenen 
Gästen von der Schafweide und Leuten aus fernen Ländern: „O, du fröhliche“? 
Das alles ist weder schön noch romantisch. Es ist einfach nur erbärmlich. Soviel 
bleibt übrig, wenn wir den Kern des Weihnachtsgeschehens vom „Zuckerguss“ 
romantisierender Vorstellungen befreien. Über Weihnachten kann man nicht 
großartig theologisch referieren, über Weihnachten kann man nur demütig 
staunen und sich freuen wie ein Kind: Gott wird Mensch! Das ist die Botschaft des 
Neuen Testaments. Gott ist „heruntergekommen“ zu uns Menschen und hat sich 
eingelassen auf eine Welt der Begrenztheit. Er ist einer von uns geworden, unser 
Bruder. Hat er das nötig? Er nicht, aber die Menschheit. Zu Weihnachten 
bekommt die Liebe Gottes Hand und Fuß – und ein Gesicht. Weil wir Gottes 
Kinder sind, kam ein Kind uns zu erlösen. Niemand, vor dem wir uns fürchten 
müssten und niemand, der große Ansprüche an uns stellt. Er möchte lediglich 
einen Platz haben mitten unter uns, in unserem Herzen, bei uns zu Hause. Im 
Kind von Bethlehem und Mann von Golgatha erklärt uns Gott seine Liebe: „Denn 
also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass 
alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.“ 
Weil Gott sich in Jesus uns schenkt, dürfen wir getrost zu Weihnachten auch 
andere beschenken. 
Ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest wünscht 

Ralph Wittich 

(Apostel Wittich ist zuständig für die Bezirke Erfurt, Gotha, Plauen, Zwickau und Chemnitz) 



INFOS AUS NORD- UND OSTDEUTSCHLAND 

Musik Newsletter 

Der aktuelle Newsletter der Musikabteilung steht online zum Download zur 
Verfügung. https://kirchenmusik.nak-nordost.de/newsletter 
 

 
Schenke das #HIMMELREICH 

 
 
 
 
 
 
 

Die Aufführungen des neuen Pop-Oratoriums #HIMMELREICH in Hamburg und 

Erfurt versprechen, ein spektakuläres Erlebnis zu werden. Durch eindrückliche 

Kompositionen von Sigi Hänger und Christoph Oellig, eine packende und tief 

berührende Geschichte von Regisseur Benjamin Stoll sowie durch den gewaltigen 

Chor, geleitet von Gerrit Junge, werden Erinnerungen geschaffen, die bleiben. 

Ein Gemeinschaftserlebnis für die ganze Familie! 

20. April 2024 Hamburg | BarclaysArena 

27. April 2024 Erfurt | Messe Erfurt 

Ab sofort können Tickets für die Aufführungen in Hamburg und 

Erfurt auf www.pop-oratorium.de erworben werden. 

 

Kladow ist online! 

Es ist soweit: Unserer Gemeinde wurde seitens der Kirchenverwaltung eine 

eigene Webseite eingerichtet, die wir nun selbstständig befüllen und pflegen. Die 

Anfänge sind gemacht, nun soll die Seite wachsen und mit Leben erfüllt werden. 

Ab jetzt werden alle Termine, das Gemeindeblatt zum Download sowie kurze 

Berichte und Bilder dort zu finden sein – schaut doch mal vorbei: 

berlin-kladow.nak-nordost.de 

 

 

https://kirchenmusik.nak-nordost.de/newsletter
http://www.pop-oratorium.de/
https://berlin-kladow.nak-nordost.de/


TERMINE IM DEZEMBER 

 

Terminvorschau Januar:  

Mi 03. kein Gottesdienst; So 07. Jahresanfangsgottesdienst Übertr. BAP Krause;  

Mi 10. Kein Gottesdienst, dafür Do 11. Bischof Knispel 

Chorübungsstunde: Dienstag, 09., und Sonntag, 21.01.2024 

Telefoneinwahl NAK Kladow: 

030 403647070 – PIN: 9337 (bei mobiler Teilnahme 9337#) 
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Dienstleiter 

2. Sa 15:30 Adventsfeier   

3. So 10:00 
Gottesdienst zum 1. Advent 
Jeremia 33, 14+15 

 Vo. Scholz 

5. Di 19:30 Chorübungsstunde   

9. Mi 19:30 
Gottesdienst 
Jakobus 5, 8 

 Pr. Hammer 

10. So 10:00 
Gottesdienst zum 2. Advent, 
anschl.Chorübungsstd. 
Johannes 1, 5 

X Pr. M. Scholz 

13. Mi 19:30 
Gottesdienst  
Lukas 1, 38 

 BE Radtke 

17. So 10:00 
Gottesdienst zum 3. Advent,  
StAP-Übertragung  
Anschließend Taufe Familie Otto 

 
StAp 

Schneider/ 
BÄ Kasper 

20. Mi 19:30 
Gottesdienst  
Lukas 19, 38 

 Vo. Scholz 

24. So 15:00 Andacht zum Heiligabend   

25. Mo 10:00 
Weihnachtsgottesdienst 
Lukas 2, 10+11 

 Vo. Scholz 

31. So 10:00 
Jahresabschlussgottesdienst 
Psalm 123, 1+2 

 Pr. Hammer 

Hrsg: Gemeindevorsteher Alexander Scholz, Neuapostolische Gemeinde Berlin-Kladow,  
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